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war das eifrigste Bestreben des gefertigten Comite ' s seit dessen Entstehen im Jahre 1849 , allen den Erfolgen seiner Wirksamkeit , sowie auch denjenigen
Resultaten der Verwaltung des Ban Jellacic - Jnvalidenfondes , an denen das geehrte Publikum irgend ein Interesse nehmen konnte , eine volle Oeffentlichkeit
zu verschaffen , um auf diese Weise alle großmüthigen Wohlthäter und Patrioten , denen die Förderung des obengenannten Fondes am Herzen liegt , in steter
Kenntniß von den Einnahmsquellen desselben , von dessen Gebarung und der endlichen , seiner dießfälligen Bestimmung angemessenen Verwendung zu Gunsten
der Anspruchsberechtigten zu erhalten.

Zu diesem Zwecke veröffentlichte das Unterzeichnete Comite nicht bloß die Ausweise über die bei ihm unmittelbar eingegangenen milden Beiträge,
von welchen Ausweisen so eben Nr . 12 zum Drucke vorbereitet und im künftigen Monate veröffentlicht wird , sondern machte auch alle Kundmachungen einer
wohllöblichen Verwaltungs - Commission des Ban Jellacic - Jnvalidenfondes  betreffend die Fondsstatuten , das Totalvermögen des
Fondes und die Verleihung von 70 und kurz darauf von 30 Stiftungsplätzen L 40 fl . jährlich , mittelst eigener , der „kaiserlich -österreichischen Wiener Zeitung"
angeschlossenen Beilagen für alle Zeitungs -Eremplare bekannt.

Im Verfolge dieser , das geehrte Publikum in genauer Kenntniß der auf den Jellacic -Jnvalidenfond bezüglichen Daten erhaltenden Schritte beehrt sich
das gefertigte Comit « die nachstehende „Kundmachung " der wohllöblichen Verwaltungs - Commission des Ban Jellacie - Jnvaliden-
fondes,  äs äato 24 . Februar 1852 , und die hierüber erflossene Entscheidung Sr . Ercellenz des Herrn k. k. FZM . Ban ' s von Croatien und Slavonien
Freiherrn von Jellacic , äe ärtto 28 . Februar 1852,  woraus die Gebarung des Fondes in dem jüngstverflossenen Militär -Jahre vom 1 . November 1850 bis
Ende December 1851 vollkommen ersichtlich ist , bekannt zu geben.

Aus der diesem Jahresberichte gleichzeitig angeschlossenen , hier ebenfalls mitfolgenden , und von der k. k. Landes - Staats - Buchhaltung verfaßten
„Uebersicht des Totalvermögens des Ban Jellacic - Jnvalidenfondes mit Ende December 1851, " und der „Nachweisung aller für den Ban

Jellacic - Jnvalidenfond seit 1 . November 1850 bis Ende December 1851 eingeflossenen gutwilligen Beiträge und sonstigen Einnahmen an
Capital und Interessen, " wolle das hochverehrte Publikum die in Bezug auf diesen Fond verläßlichsten , authentischen Daten entnehmen und dieselben einer
geneigten Würdigung unterziehen.

Die hochherzigen Menschenfreunde , denen die Begründung reichhaltiger Nutznießungsquellen des genannten Fondes naheliegt , mögen hieraus die
volle und zugleich jedem Patrioten wohlthuende Befriedigung schöpfen , daß die für den erwähnten Fond einfließenden milden Beiträge nicht bloß
gesammelt  wurden , sondern daß sie am Orte ihrer Bestimmung möglichst schnell und auf eine dem edlen Willen der großmüthigen
Geber vollkommen entsprechende Weise dem Nutzgenusse der Anspruchsberechtigten zugeführt wurden!

Aus dem obenbezogenen Jahresberichte ist es ersichtlich , daß , nachdem im Laufe des Jahres 1851 bereits 100 Stiftungsplätze ü 40 fl . von
Sr . Ercellenz dem Ban verliehen wurden , vom 1 . Januar 1852 noch weitere 30 Stiftungsplätze besetzt werden können , zu welchem Ende die den
dießfälligen Jahresbericht erstattende wohllöbliche Verwaltungs - Commission des Ban Jellacic - Jnvalidenfondes  den Besetzungs¬
vorschlag demnächst Sr . Ercellenz dem Ban unterbreiten wird.

Nach erfolgter Besetzung dieser 30 Stiftungsplätze wird das Unterzeichnete Comitö nicht ermangeln , das dießfällige Verzeichnis der neuen Stiftlinge
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen.

Schließlich sei hier die Bemerkung gestattet , daß es noch vieler Bemühungen bedarf , um hinsichtlich des Erträgnisses des Ban Jellacic -Jnvaliden-
fondes jene Resultate zu erzielen , die so nothwendig und wünschenswerth sind , um durch sie den vielen , einem dießfälligen Stiftungsplatze sehnsuchtsvollst
entgegenharrenden Unglücklichen Trost und Hilfe zu bringen.

Doch ist der so oft und so glänzend bewährte Wohlthätigkeitssinn der biedern Bewohner des mächtigen Kaiserstaates zu groß , als daß das
gefertigte Comits von der Hoffnung «blassen sollte , daß der Patriotismus der braven Söhne Oesterreichs zur Begründung eines ausgiebigen Jellaciö-
Jnvalidenfondes noch manche segensreichen Früchte tragen und das Unterzeichnete Comitö in seinem wohlthätigen Unternehmen noch ferner kräftigst unterstützen
wird . — Der Segen des Himmels ruht gewiß vielfach auf jeder dießfälligen milden Gabe!

Wien am 28 . März 1852.

Das Comite zur Forderung des Jellacic - Invaliderisondes:
Der Vorstand : Der Secretär:

Metell Von Ozegovic m. p., Heliodor I . Truska m. x.,
k. k. Rath beim obersten Gerichts - und Cassationshofe. k. k. Mmisterial -Official.

Kundmachung.

^Le Verwaltungs -Commission des Ban Jellacic -Jnvalidenfondes hat Seiner Ercellenz dem Ban nachfolgenden Jahresbericht über die Gebarung deS
Fondes vom 1 . November 1850 bis Ende December 1851 unterbreitet:

Guer Exeellenz!
„In Rücksicht auf den § . 28 der Instruction für die Verwaltungs -Commission dieses Fondes , erlaubt sich dieselbe in der Anlage Euer Ercellenz

den Jahresbericht über den mit Ende December 1851 verbliebenen Cassestand des Fondes zur hohen Einsicht zu unterlegen.
Die beiliegende von der hiesigen löblichen Landes -Staatsbuchhaltung gelieferte Uebersicht weiset nach , daß in der Zeit vom 1 . November 1850 bis

Ende December 1851 dieser Fond einen Zuwachs von 31 .258 fl. 54 V » kr. erhalten , und daß die Commission in diesem Jahre bis jetzt 92 .070 fl . an
Capitalien angelegt hat.

Der ganze effektiv verbliebene Cassestand beträgt mit Ende December 1851 : 111 .978 fl . 31 V » kr.
Hievon sind 104 .020 fl. nutznießlich angelegt , welche 5201 fl . an 5 °/ « Interessen jährlich tragen und 130 Stiftungsplätze decken.
Nachdem Euer Ercellenz im Laufe des Jahres 1851 bereits 100 Stiftungsplätze ü 40 fl. verliehen haben , so können vom 1 . Januar 1852 noch

weitere 30 Stiftungsplätze besetzt werden , zu welchem Ende die Commission Euer Ercellenz den Besetzungsvorschlag demnächst zu unterbreiten die Ehre haben wird.
Rücksichtlich des in der Uebersicht 8» d Post 18 nachgewiesenen disponiblen Jnteressenbetrages von 5369 fl. 45 V » kr. , erlaubt sich die Commission

zu bemerken , daß sie hievon die Summe von 5000 fl. als einen Reservefond einstweilen rückzubehalten und in der hiesigen Sparkasse nutznießlich anzulegen
gedenkt , um den Fond für alle Eventualitäten , die sich hinsichtlich der Capitalien - und Jnteressen -Einzahlungen ergeben könnten , gedeckt zu wissen , während
der Ueberrest von 369 fl . 45 V » kr. für die laufenden Administrations -Auslagen zu dienen hat.

Schließlich wollen Euer Ercellenz gnädigst gestatten , daß dieser Jahresbericht mittelst Drucklegung veröffentlicht werde ."
Agram , den 24 . Februar 1852.

Von - er Verwaltungs - Commission des Dan Jellacic - Invali - enson- es.
Präses : Secretär:

Denkstein m. p., Preradovic m. p.,
General -Major . Hauptmann.

Hierauf haben Se . Ercellenz der Ban Nachfolgendes zu erwiedern befunden:
„Ich nehme den vorstehenden Bericht zur angenehmen Wissenschaft , gewärtige demnächst den Vorschlag zur Besetzung der 30 Stiftungs¬

plätze und genehmige , daß dieser Bericht mittelst Drucklegung veröffentlicht werde ."
Agram , den 28 . Februar 1852.

Jellacic m ,
Banus.



Posten-Zahl

Uebersicht
des Total-Vermögens des Ban JellaciL-Jnvalidenfondes mit Ende December 1851.
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Gegenstand

Empfänge.
Laut der von der Fonds-Administration unterm 22. November 1850 ver¬

öffentlichten Uebersicht war der Vermögensstand des Fondes mit Ende
Oktober 1850 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Der Vermögenszuwachs beträgt laut der zuliegenden Detail-Nachweisung
vom1. November 1850 bis Ende December 1851 . . . . . . .

Summe des reellen Vermögensstandes mit Ende December 1851 . . .
Hiezu die von Credits-Operationen herrührenden durchlaufenden Empfänge
Totalsumme der Empfänge mit Ende December 1851 . . . . . . .

« . Ausgaben.
Die von den Interessen zu bestreitenden reellen Fonds-Administrations-

Auslageu betragen . . . . . . .
An Stiftungen wurden bezahlt . . . . . . . . . . . . . . . .
Hiezu die von Credits-Operationen herrührenden durchlaufenden Ausgaben
Totalsumme der Ausgaben vom 1. November 1850 bis Ende De¬

cember 1851 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Bei Vergleichung der Ausgaben mit den obigen Empfängen ergibt sich

mit Ende December 1851 ein effektiver Cassestand von . . . . . .

Activ - Rückstände.
a) An Capital.

Die Kontribution der Stadt Güns . . . . . .
Für das Werk: „Eine Stunde der Erinnerung"
Für die Gedichte des Herrn Majors Petrovic . .

t>) An Antcrcffcn.
Von Privat -Obligationen . . .
Von neu angelegten Activ-Capitalien. . . . . . . . . . . . .
Summe des ganzen Vermögensstandes mit Ende December 1851
Von der Jnteressen-Summe kommen jedoch in Abschlag zu bringen die

mit Ende December 1851 fälligen, bis dahin aber noch nicht in
Ausgabe erscheinenden Stiftungsbeträge für die zweite Hälfte des
Sonnenjahres 1851 pr. . . . . . . . . . . . . . . . .

Es zeigt sich demnach ein mit Ende December 1851 disponibler Jnteressen-
Betrag von . . . . .
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Privat -Obligationen
fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl- kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl- kr.
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Anmerkung.

Zur Post L.
Der neben ausgewiefene Cassestand ist

zwar im Ganzen genommen mit der !
letztest dießfälligen Uebersicht äs ästo!
22. November 1850 in der Haupt¬
summe vollkommen übereinstimmend,
allein in den einzelnen Rubriken haben
sich mit Ende Oktober 1850 im Ver¬
gleiche mit den Caffe-Journaleu und
dem buchhalterischen Rechnungs-Ab¬
schlüsse einige Differenzen ergeben, zu
Folge deren das bare Vermögen von
13077 fl. 22 kr. auf 12752 fl. 15 -/*kr.

dagegen die Summe der Reichsschatz-
scheiuev. 23085 fl. 1-/»kr. auf23525fl.

und endlich der Jnteressenbetrag von
728 fl. 51 kr. auf 613 fl. 59 kr.
berichtigt werden mußte.

Ferner muß bemerkt werden, daß von der
in der Uebersicht vom 22. November
1850 nachgewiesenen Summe von
Privat -Obligationen pr. 6000 fl. nach
Ergebniß des buchhalterischen Rech¬
nungs-Abschlusses nur 3500 fl. an
Privat -Obligationen vorhanden waren,
während der Rest pr. 2500 fl. mit
Ende October 1850 als neu angelegtes
Activ-Capital journalisirt erscheint, es
wurden daher in dem vorliegenden
Ausweise alle Posten des anfänglichen
Vermögensstandes mit dem erwähnten
buchhalterischen Rechnungs-Abschlüsse
in Einklang gebracht.

Von der k. k. Landes -Staats -Buchhaltung . Agram, am5. Februar 1852.

Radic m. p. ,
k. k. Staats-Buchhalter.

I . Lichtnegel m. p. ,
k. k. Rechnungsrath.
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